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Svitlana Prytoliuk 
Nationale Pädagogische Volodymyr-Hnatyuk-Universität Ternopil 

DIE KATEGORIE DES NUMINOSEN IN DEM ROMAN 

„DAS UNAUSLÖSCHLICHE SIEGEL“ VON ELISABETH 

LANGGÄSSER 

Der Roman „Das unauslöschliche Siegel“ von Elisabeth Lang-

gässer (1946) gilt als markantes Beispiel des deutschen Magischen 

Realismus und weist bestimmte gattungsprägende Merkmale auf: die 

Doppelbödigkeit des Erzähldiskurses (Kirchner 1993), die zwischen 

der immanenten und der transzendenten Welt balanciert; die 

Doppelkonditionierung, d.h. „widerstreitende Zusammenspiel gegen-

sätzlich gepolter epistemischer Regimes“, bei dem zwei verschiedene 

Modi parallel koexistieren, „so dass sich ein Bild des Ganzen allein in 

der Oszillation zwischen zwei unvollständigen und sich sogar 

wechselseitig ausschließenden Perspektiven herstellt“ (Koshorke 

2012: 370-371).  

Die Besonderheit der Gattung liegt vor allem in der synergis-

tischen „Symbiose“ der realen und der irrealen Welten. Während die 

Ereignisse des Romans im realen Modus dargestellt werden, verbirgt 

jede Episode des Romans eine Andeutung oder einen direkten 

Hinweis auf einen transzendenten Kontext. Eine große Rolle spielt 

dabei die Wirkung des Numinosen, die durch das Bildsystem des 

Romans verstärkt wird. 

Laut R. Otto kann „numinous“ als „mysterium tremendum“ (Otto 

1917: S. 13) und „fascinosum“ auftreten (Otto 1917: S. 39) und wird 

einerseits als ein Moment der spirituellen Erhebung, Ehrfurcht, der 

religiösen Ekstase, oder als ein Gefühl der unsichtbaren Präsenz einer 

höheren Macht beschrieben, andererseits — als die Eigenschaft von 

Objekten der sichtbaren Welt, bestimmte psycho-emotionale Zustände 

hervorzurufen, wie z.B. das Gefühl von mystischer, magischer, 

unheimlicher oder dämonischer Furcht.  

Somit erscheint die Kategorie des Numinosen als wichtiges 

stilprägendes Merkmal des Magischen Realismus, als Indikator der 

„anderen“ Realität, denn ihre Aufgabe besteht darin, die Wirklichkeit 

aus einem anderen Blickwinkel darzustellen, sie zu beleuchten und auf 
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die Details aufmerksam zu machen, die erstaunlicherweise die 

Grenzen der Sinneswahrnehmung des Lesers erweitern, indem sie eine 

numinose Aura im ästhetischen Fokus des Realismus erhalten. 

Das erste Buch des Romans „Das unauslöschliche Siegel“ endet 

mit einer kurzen Szene in Paris im Mai 1914, in der drei Menschen bei 

ihren vergeblichen Versuchen, ihre Texte zu entschlüsseln, dargestellt 

sind: ein alter Schiffer liest einen Brief, eine Spionin versucht, den 

verschlüsselten Text zu entziffern, und ein Priester, der gerade von der 

Missionsarbeit in China zurückgekehrt ist, bemüht sich die Bedeutung 

der Ordensregeln zu begreifen, die er in einer Missionsschule lehren 

muss. Sie alle scheitern bei dem Versuch, die Bedeutung ihres Textes 

zu entschlüsseln, weil die Texte, die sie zu dechiffrieren wollen, auf 

eine geistige Welt verweisen, die sich in ihren alten Symbolen nicht 

mehr zu finden sind und sie daher zu „Chiffren einer unauffindbaren 

oder unzugänglichen Welt“ geworden sind„ (Hoffman 1998: 378). 

Ihre Suche und ihr Zweifel dauern die ganze Nacht bis zum Mor-

gengrauen und die Dunkelheit verstärkt das Gefühl der Verwirrung 

vor dem Geheimnis der geheimen Zeichen. 

Symbolisch in dem Buch erscheint die Tatsache, dass der 

mystische Inhalt letztlich nur dem Missionspriester offenbarte, der 

während seines Aufenthalts in China die Kraft des wahren Glaubens 

erkannt hatte. Als er unter Banditen, Söldnersoldaten und Waisen war, 

seinen Tempel vor Angriffen von Heiden rettete und einen Brand im 

„Mutterhaus“ überlebte, verlor er nicht seinen Glauben, sondern die 

Postulate der alten Kirche haben an ihre Bedeutung für ihn verloren: 

„Er, welcher jahrelang nur dem Brausen verborgener Wasser gefolgt 

war, ohne sie zu verstehen – immer gefasst, ihren jähen Hervortritt 

mit der Schöpfkelle stummer Bereitschaft demütig aufzufangen, dieser 

Kelle, welche den Jangtsekiang mühelos fassen würde – er zitterte vor 

dem Gedanken, seinen Schülern das plumpe Schema einer Bekehrung 

entwickeln zu müssen, das mit den Gesetzen der Logik spielte und doch 

nichts verdeutlichen konnte . . .“ (Langgässer 1987: 300) 

Die neue Realität schafft eine semantische Ebene, die neue 

Ansätze und ein neues Symbolsystem und dadurch ein neues katego-

riales Verständnis erfordert. Damit deutet Langgässer auf das Antreten 

der neuen Epoche hin, die eine neue Denkweise und ein neues 

Verständnis von Religion mit sich bringt, während sich die religiösen 
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Lehren der alten Welt in eine unverständliche Symbolfolge verwan-

deln, denn „die alten Zeichen der religiösen Welt können dann keine 

Hieroglyphen einer neuen Welt sein“ (Hoffman 1998: 377-378). 
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